Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Die Militaranwarterfrage

Erzberger, Matthias
Berlin, 1914

Drittes Kapitel. Erhohte Vorbildung der Unteroffiziere

urn:nbn:de:bsz:31-242839

Visual \\Library


https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-242839

trefenen BVern

qung an dre Malitarania

fnbung an ber

Sapitulanten ja erjt n 12 Sal Behaud
. Die te De

miiffen.

g uno thre Hahl wieo jicd) alljabrlich vergrofen

evrercht u

Mehranael pon Wiilitara

®egnern ber Ml

erlegt und erjdjeinen

s M1 A svyRatstrriilivats
Mtemnung berbeutiihren.

frittes Aapitel.
Crhohte Vorbildung der Hnteroffiziere.

mitlite

nulhitariich

m

crgeren

jollen die

3 Gruppen:

sretoilligen, «

‘:;'}'!‘iii A

fithet und

P
b

H0ThilD

pung der Unterofhiziere

Wiofy qemeinjoner Vorbildung legt nicht

AU Dalen

0ap nian

an biefem Spitem fejthalt;

2 TOBE
1t Dod) gerade Die)

~OEHEY

DIenen

auch eine gefunbe

jchiebenen Herfun

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




BLB

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




BLB

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

mde, Militdrichreib

e \:\.‘.'.|.l‘: 'Lll___

brerdurd

hiefe 1lnter
Die

nite verlbren:




[} il e
m
- (
aber ¥
lintero ben I . Hel
e Y &
1I .". »
(
Y W1 4
T
11
stennrmnmn u 11 [}
3 b
Nachoem unjer [Tnterof riwed)
die twdbhrend aus straft 161

otll nabher freten.

Die Militdrver o}
haben. FWabhrent 3. e
Unterofjiziere mit Primareije zuldft y filn

dieje Beamten, wie e3 audh frither

borgebilbeten Frontunteroffizteren

Sutendantutlaujbabn ijt, jo ijt

warter, jiit Aablmeijterdienit, jowie fiir die Feuen
und Fejtunasbauojfizierlou fbabn. Yefit Dehaubten bie Geaner d
Militdrantvdrter, die Milifdrbern beborsuge fiir b cht

' Stellen bie Ynivdrter mit ber

lichen Miilitd er aud
nicht fite ben e 1l
laffen.  Di
hiltnifje ojt als ftichhaltiq angeno ithru

per porgejchlagenen Mafnahme der

201’ Sapitulantenunter

offiziere obligatorifch und dient
i ' gen, den Untergebenen g

by

mit Sidjerheit aujutveten. Die Bejucher

| oie jie bejdl

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




Erdhunbe

BLB BADISCHE

LANDESBIBLIOTHEK Badcnben‘g



pieren jmbd bdie

widht beigelegt

entlagt, bann 1 r 5]
dienjt und ex anz e ' '
indernis ¢ piejes A 1 dent K ol
ein {o gehobenes Stolz ber Urm D ber S
B. efjerunag r militdarijchen €
teroff

32! ‘. ( - 11

freier Betleidbung y i LA S [

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




BLB

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

SIE.

160 20 158 60

etes

jein.

et qebietet,

1905 n elliten

Tempo durchaefithrt twerben. FWer mur bha foobnt,

2ber)t Solbe m dem

nor

abech

nhe sMompaguiec

Ztraflifte

pie Autoritat ded lnteroffiziers

gettitgend |chupien.

P L - A5 el - fakd
rer gyelbivebel 1t genugicm und founidt

L

aum B



‘.‘ el

HIerponm

e 2Avabl 1

gerichien

ihnen unter

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




BLB

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK



8, unb 9. ek £ i
Die bier LLnte i
glinjtigungen {ind ¢ ernige

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




BLB

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

1 YRt
L \-1_;.\l.

t namentlhchm

brel zu | enieyjen; man
nd bie Fehljtellen in it

jojort

Alle

plenen nur oemnt Yeere, oen
?‘L‘”E \IL‘.H l\\.l. A

ftellen fe

nteroffi

bar und {inbd

Hiertes Lapitel.
Der Sibergang vom Militdrdienft zum Jivildienit.

eine aemalttige
ped 1lnt (
nun auf den eigenen BVeinen und hat fitv fich — und in dber Reqel fitx

toffiie ni*, m“-'-l i;:\'- Sipil, fteht

eine E».l:n!lu‘ Al iur:.-s:l. Da entjtehen etne ae bon U allex
Azt B Untexofj jo gering, bap nichts exjpart

fverben bier nod 1

SEnan
~ D11

Dienftzent ( ¢ Geldpramie von 160 INE. ex
halten. irborlage bed Jabhresd

ber 1nteroffizierftellen und den

! Y Iy of
1890 brachte

folgenper beqrindung:

an brefe

S Unjchluf l';‘la

auf
ben Hier in Frage fommenden Sdjidhten b
Rerivendbung.  AE Aquivalent hierfite
beabjidhtiat, welde mit | Dienftiahren

mehr als m

o0, Das

Tienftord

djemnd jidh micht fhend eriveift.

faium bes Fivilve

nach pitel 24 [t&-Etata 3 ciiu'_'.\‘.'.i.i,r
bilfe von 165 NI, e nad attiver Dienj

mit bem Bivilver] bem Peere '-w”,, o bafiic in
barf bap Hrerourdh n nur bre Sejamtzabl bex

jidh ethohen und bamit eine ¥ per Man jtatt

th, jonbern bafy bie Unterofj hidhmn bem

ienjte evhalten bleiben.”

Die Regelung im Ctat war folgendermafen vorgejehen:

aft




	[Text]
	Seite 49
	Seite 50

	A. Erhöhte Vorbildung für den Zivilberuf
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55

	B. Verbesserung der militärischen Stellung der Unteroffiziere
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60


